
SCHÄDLINGSFREI CAREO COMBI-STÄBCHEN
®

Celaflor Schädlingsfrei Careo Combi-Stäbchen schützen Zierpflan- 
zen bei einfachster Anwendung bis zu 3 Monate lang vor Blattläusen, 
Weißer Fliege, Schildläusen, Thripsen (außer Frankliniella), Zikaden 
sowie Woll- und Schmierläusen.
Celaflor Schädlingsfrei Careo Combi-Stäbchen bieten eine Zwei- 
fachwirkung: Düngung für prächtiges Wachstum, gleichzeitige Be- 
kämpfung von Schädlingen sowie Langzeitschutz vor erneutem Befall.
Celaflor Schädlingsfrei Careo Combi-Stäbchen eignen sich auch zur 
Bekämpfung von Schädlingen an Hydrokulturen. Der Wirkstoff gelangt 
über die Wurzeln mit dem Saftstrom in alle oberirdischen Pflanzenteile 

Bei vorhandenem Befall setzt die sichtbare Wirkung gegen Blattläuse bereits nach 1- 3 Tagen, gegen Weiße Fliege nach 5 - 6 Tagen ein. In 
Abhängigkeit von der behandelten Pflanzenart beginnt die sichtbare Wirkung gegen andere Schädlinge nach ca. 2 Wochen. Aus diesem Grund 
sollten Celaflor Schädlingsfrei Careo Combi-Stäbchen bereits bei beginnendem Befall angewandt werden. Celaflor Schädlingsfrei Careo 
Combi-Stäbchen enthalten 10% Stickstoff, 6% Phosphat,  7% Kalium, bei salzempfindlichen Pflanzen über die  Dauer von 8-10 Wochen 
auf zusätzliche Düngung verzichten. Bei zusätzlicher Düngung könnten 
Pflanzenschäden durch Überdüngung auftreten. Celaflor Schädlingsfrei 
Careo Combi-Stäbchen sind auch bei mehrmaliger Anwendung gut 
pflanzenverträglich. Petunien und Surfinien können auf die Behandlung 
empfindlich reagieren, bitte die Empfindlichkeit in 
Vorversuchen ermitteln.

Schädlingsfrei Careo Combi-Stäbchen, Pfl.Reg.Nr. 2863
Wirkstoff: 40 g/kg  (4,0 Gew.-%)  Acetamiprid 
Insektizid – Pflanzenstäbchen - Fertigpräparat

Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt 
die Gebrauchsanleitung einhalten.
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger 
Wirkung. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Etikett bereithalten. Darf nicht in die Hände von Kindern 
gelangen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
Verschüttete Mengen aufnehmen. Inhalt/Behälter einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen.
Weiter Hinweise:
Vorsicht Pflanzenschutzmittel! 
Für Kinder und Haustiere unerreichbar aufbewahren.  

Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu
Gesundheitsschäden führen. Originalverpackung oder entleerte Behälter 
nicht zu anderen Zwecken verwenden. 
Eine nicht bestimmungsgemäße Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.

Erste Hilfe: Nach längerem Hautkontakt mit viel Wasser und Seife waschen. Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit 
Wasser abspülen, bei andauernder Reizung Arzt konsultieren. Bei Verschlucken Betroffenen ruhig stellen und sofort Arzt aufsuchen. 
Vergiftungsinformationszentrale: 01/4 06 43 43
Lagerung: Kühl und trocken lagern.

Zulassungsinhaber, für die Endkennzeichnung verantwortlich 
und Vertrieb:
Scotts Celaflor Handelsgesellschaft m.b.H. 
Franz-Brötzner Straße 11-13
A-5071 Wals-Siezenheim 
Tel.: 0662/453713-0, www.celaflor.at

Entsorgung:
Altbestände und Reste nicht mit dem 
Hausmüll, über das WC oder die Kanalisation 
entsorgen. Sonderabfallsammler übergeben. 

Celaflor 
Schädlingsfrei Careo 

Combi-Stäbchen ganz 
in die Erde stecken.

Der Wirkstoff gelangt 
über Wurzeln und 
Saftstrom in die 

Blätter und Blüten.

Der Wirkstoff 
bekämpft Blatt-
läuse und andere

saugende Schädlinge.

Zierpflanzenkulturen
(Unter Glas, Büroräume,
Wohnräume)

Blattläuse, Blattflöhe, Zikaden, Thrips, 
Weiße Fliege (Mottenschildlaus), 
Woll- und Schmierläuse,  Schildläuse 

Anwendungsbereich 
(Haus- und Kleingarten) Schädlinge Anwendung:

2 Stäbchen pro Liter Erde. Stäbchen in Erde (Wurzelballen) 
stecken. Topfdurchmesser – Anzahl Stäbchen

1 Stäbchen pro Liter Substrat Stäbchen in Substrat stecken.
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20 StäbchenInhalt:
25g netto

CR2561-CLP 35

Ca. 11 cm = 1
Ca. 13 cm = 2
Ca. 17 cm = 4
Bei Töpfen mit einem Durchmesser ab 35cm empfehlen 
wir die Verwendung von Schädlingsfrei Careo 
Konzentrat oder Combi-Granulat.

Ca. 27 cm = 18
Ca. 31 cm = 24

Max. 3 Anwendungen im Abstand von 56 Tagen je Kultur und Vegetationsperiode. Anwendung bei Befallsbeginn oder kurz nach Befall.  
Insgesamt nicht  mehr als 3 Anwendungen pro Kultur und Jahr. Bei wiederholten Anwendungen  des Mittels oder von Mitteln derselben 
Wirkstoffgruppe oder solcher mit Kreuzresistenz können Wirkungsminderungen eintreten oder eingetreten sein. Um Resistenzbildung 
vorzubeugen, das Mittel möglichst im Wechsel mit Mitteln anderer Wirkstoffgruppen ohne Kreuzresistenz verwenden. Klassifikation 
des/der Wirkstoffe(s) gemäß  Insecticide Resistance Action Committee (IARC): Wirkmechansimus (IRAC GRUPPE): 4A. 

und erreicht somit auch versteckt sitzende Schädlinge (systemische 
Wirkung). 

Anwendung: Stäbchen vollständig von oben in den Wurzelballen 
stecken. Anschließend gut angießen. Bei Bedarf die Behandlung ca. 
3 Monate später wiederholen. Zusätzliche Düngergaben erst ca. 3 
Monate nach letzter Anwendung. Nach dem Umtopfen wird die 
Anwendung nach 3 Wochen empfohlen, damit sich die Pflanzen an 
das neue Substrat gewöhnen können.
Für die Verwendung im Haus- und Kleingartenbereich zulässig. 

Ca. 19 cm = 6
Ca. 21 cm = 8
Ca. 24 cm = 12

Chargennr./Herstellungsdatum: siehe Aufdruck

Blattläuse, Weiße Fliege 
(Mottenschildlaus),  Schildläuse

Zierpflanzenkulturen in 
Hydrokultur (Unter Glas, 
Büroräume, Wohnräume)


